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Im modernen Produktentwicklungsprozess werden computergestützte Modelle immer 
wichtiger, um bereits in frühen Stadien der Entwicklung Fehler im Entwurf erkennen und 
beheben zu können. Oftmals ist es dabei notwendig, neben den Nennwerten auch die 
Toleranzen von technischen Parametern zu untersuchen. Dies ist insbesondere für 
Optimierungen hinsichtlich einer möglichst robusten Gesamtlösung unverzichtbar. 
 
Das Erstellen geeigneter Modelle ist je nach Entwurfsaufgabe unterschiedlich komplex. 
Abweichungen von einzelnen skalaren Bauteilparametern oder eindimensionale 
Maßtoleranzen lassen sich mit modernen Methoden meist sehr gut zu Gesamtmodellen 
verknüpfen. Die präzise Tolerierung der dreidimensionalen Form- und Lageabweichungen 
mechanischer Teile im Baugruppenkontext ist hingegen deutlich komplexer und benötigt 
spezialisierte Modellierungsansätze. Nur so lässt sich eine effiziente Gestaltung dieser 
Toleranzen planen und modellbasiert untersuchen. 
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Der etwa 30-minütige Vortrag beginnt mit einer ausführlichen Einleitung zum aktuellen 
System für geometrische Produktspezifikationen nach ISO-Norm (ISO-GPS) und deren 
Anwendung in der Praxis. Anschließend wird ein Überblick über Methoden und aktuelle 
Forschungsarbeiten zur computergestützten Analyse von GPS-Toleranzen gegeben. 
Daraus leitet sich die Vorstellung eigener Arbeitsfelder ab, deren kritische Diskussion im 
Anschluss ausdrücklich erwünscht ist. 

https://tu-dresden.zoom.us/j/85686425120?pwd=a1BaMUVaUFZoQmdXWUdjdW8rczhVQT09

